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LIEBE ZAMMERINNEN,
LIEBE ZAMMER,

unsere Gemeinde blickt auf einen ereignisreichen 
und lebendigen Sommer mit zahlreichen Kunst-, 
Kultur-, Brauchtums- und Vereinsveranstaltungen 
zurück, über die wir in dieser Ausgabe unserer 
Gemeindezeitung berichten.

Es freut mich als Bürgermeister ganz besonders, 
dass unser klares Bekenntnis zu den Vereinen und 
die Unterstützungen der zahlreichen Initiativen 
in unserer Gemeinde so viele Früchte tragen und 
ich möchte mich bei jeder und jedem Einzelnen 
bedanken, der oder die einen Beitrag zu unserem 
guten und lebenswerten Zusammenleben in der 
Gemeinde leistet.

Auch wir als Gemeinde leisten unseren Beitrag,  
indem wir Familien mit dem Schulstartgeld unter-
stützen, Projekte und Ideen fördern und unsere 
Gemeinde konsequent weiterentwickeln - mit 
eigenen Projekten sowie auch durch die An-
siedlung von starken Unternehmen, wie, unter 
vielen anderen, die Firma Swietelsky, die mit dem 
Bau eines neuen Bürogebäudes in Zams
begonnen hat.

Entwicklungen wie diese tun uns gut, weil sie 
Wertschöpfung und Arbeitsplätze in der Region 
schaffen und unsere Gemeinde als Lebens-
mittelpunkt und Wirtschaftsstandort noch
attraktiver machen.

Wir sind - und das sage ich mit voller Überzeu-
gung - für die Zukunft gut aufgestellt. Nicht
zuletzt deshalb, weil der Zusammenhalt in
unserer Gemeinde großartig ist und wir alle im 
Gemeinderat konstruktiv und zukunftsgerichtet 
zusammenarbeiten.

Dafür möchte ich mich bedanken. Das gibt mir 
Mut und Zuversicht für die Zukunft.

LA Bürgermeister Benedikt Lentsch, MA



V E RG E LT ’S  G OT T

Nach über 15 Jahren als geistlicher Hirte der 
Gemeinde Zams wurde Pfarrer Herbert Traxl 
am vergangenen Wochenende feierlich in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.

Zahlreiche Gemeindratsmitglieder, die Pfarr-
gemeinde, die vielen Ministranten, un-
sere Feuerwehr, die Musikkapelle sowie 
die Schützenkompanie und viele Gäste 
kamen zusammen, um ihre Dankbarkeit und 
Wertschätzung auszudrücken.

Herbert Traxl hat in seiner Zeit in Zams nicht 
nur die Messen gehalten und die Sakramente 
gespendet, sondern auch zahlreiche Projekte 
initiiert. Besonders hervorzuheben sind die 
Renovierung der Falterscheiner Kirche, die 
Gestaltung der Gegenwartskapelle und das 

U N S E R E G E M E I N D E V E R A B S C H I E D E T S I C H 
VO N P FA R R E R H E R B E RT T R A X L

neue Sternenkindergrab am Zammer Friedhof 
– alles Zeichen seiner tiefen Verbundenheit mit 
der Gemeinde. Im Rahmen der Feierlichkeiten 
wurde ihm das Ehrenzeichen der Gemeinde 
Zams in Gold verliehen, als Anerkennung für 
seinen unermüdlichen Einsatz und die wert-
volle Arbeit.

Der Bürgermeister, der Gemeinderat sowie der 
neue Pfarrer Wojzek wünschen ihm für den 
neuen Lebensabschnitt alles Gute.

Die Gemeinde bedankt sich herzlich bei
Herbert Traxl für seine langjährige, engagierte 
Seelsorge und hofft auf viele weitere gemein-
same Begegnungen.

Bürgermeister Benedikt Lentsch dankte bei 



seiner Ansprache Herbert Traxl mit den 
Worten: „Lieber Herbert, als Bürger-
meister der Gemeinde Zams darf ich 
heute im Namen aller Bürgerinnen und 
Bürger, aber auch ganz persönlich, ein 
herzliches Dankeschön aussprechen. 
Du warst für die Menschen in Zams ein 
Seelsorger und Freund, der ihnen in 
guten wie in schwierigen Zeiten Trost 
und Rat geschenkt hat. Unsere Zusam-
menarbeit mit dir war stets geprägt 
von Offenheit, gegenseitigem Respekt 
und einem tiefen Verständnis für die 
Bedürfnisse unserer Mitmenschen. Wir 
wünschen dir von Herzen alles Gute für 
deine wohlverdiente Pensionierung.“ 



W I RT S C H A F T U N D B E T R I E B E
I N ZA M S

N E U ES SW I E T E L S K Y-B Ü RO G E BÄU D E A M 
STA N D O RT ZA M S
Nach gründlicher Planung war es nun so-
weit: Der Spatenstich für das neue
Swietelsky-Bürogebäude in Zams wurde 
gesetzt. Diese neue Arbeitswelt bietet neben 
hochmodernen Arbeitsplätzen ein barriere-
freies Gesamtkonzept für rund 60 Kolleg-
innen und Kollegen. Ebenso werden groß-
zügige Begegnungsstätten geschaffen, um 
die Vernetzung und den Austausch proaktiv 
zu fördern. Eine großflächige Terrasse für 
Frischluftpausen rundet das Angebot ab.

Mit Ende 2025 sollen die neuen Arbeits-
plätze in Zams bezogen werden. Zusätzlich 
zu den bereits am Standort angesiedelten 
Mitarbeitern werden ebenso die Bereiche 
Swietelsky Tirol Tiefbau und Hochbau sowie 
der Straßen- und Verkehrswegebau, welche 
aktuell an den Standorten Imst und Landeck 
tätig sind, künftig ihren Arbeitsplatz in Zams 
haben. Diese Zusammenführung der unter-
schiedlichen Leistungsspektren an einem 
Standort ermöglicht umfassende Synergien 
und erhöht die unternehmerischen Mehr-
werte des Unternehmens im Tiroler Ober-
land.

Modernste Arbeitsplätze, hervorragende 
Infrastruktur und die gebündelte Schlagkraft 
der Leistungsspektren an einem Standort 
bekräftigen die Arbeitgeberattraktivität von 
Swietelsky im Tiroler Oberland. Auch dem 
Anspruch als qualitätsvolle Ausbildungsstätte 
wird man mit diesem Schritt einmal mehr 
gerecht. Mit Bezug des neuen Gebäudes 
werden am Standort Zams rund 250
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
Swietelsky Unternehmensgruppe tätig sein.

Den Spatenstich für das neue Bürogebäude in Zams setzten Anette 
Parth (Architektin Fa. Swietelsky), Andreas Nischler (Kaufmännischer 
Geschäftsbereichsleiter Fa. Swietelsky), Dietmar Mair (Technischer 
Geschäftsbereichsleiter Fa. Swietelsky), Benedikt Lentsch (Bürger-
meister Zams), Fabian Sonnenschein (Bauleiter Fa. Swietelsky) und 
Philipp Auer (Koordinator Beteiligungen Fa. Swietelsky am Standort 
Zams) (v.l.n.r.)

N AC H H A LT I G ES E N E RG I E- U N D
M O B I L I TÄT S KO N Z E P T
Swietelsky ist sich seiner Verantwortung für 
Umwelt und Gesellschaft bewusst und legt 
daher besonderen Wert auf eine effektive und 
nachhaltige Bauweise. So wird beim Projekt 
anteilig Recyclingbeton eingesetzt und der Aus-
hub ressourcenschonend wiederverwertet. Als 
vehementer Befürworter und Förderer einer 
zukunftsfitten Bauweise ist daher für
Swietelsky ebenfalls ein nachhaltiges
Energie- und Mobilitätskonzept selbstver-
ständlich: Dank PV-Anlage, automatischer 
Beschattung, Lüftungskonzept und guter 



N AC H H A LT I G ES E N E RG I E- U N D
M O B I L I TÄT S KO N Z E P T

Wärmedämmung kann diesem Anspruch ent-
sprochen werden. Eine nachhaltige Fußbo-
denheizung sowie Kühldecke mittels Grund-
wasser-Wärmepumpe vervollständigen das 
Energiekonzept. Auch die Option des nachhal-
tigen Arbeitsweges ist gewährleistet: neben 
Anbindung an den Öffentlichen Nahverkehr 
und E-Ladestationen, werden auch Duschen 
und Umkleiden - etwa für die sportliche An-
reise per Fahrrad - angeboten und komplet-
tieren somit die zukunftsfitte Arbeitswelt am 
Standort Zams.

LO K A L E W E RT S C H Ö P F U N G
Dezentral organisierte Firmenstandorte und 
kurze Entscheidungswege sind seit jeher we-
sentliche Erfolgsfaktoren von Swietelsky. Durch 
die regionalen Niederlassungen ist Swietelsky 
ganz nahe am Kunden. Dabei verbindet man 
die Sicherheit eines großen Baukonzerns mit 
der Flexibilität eines örtlichen Bauunterneh-
mens. So garantiert das Unternehmen
rasche, kompetente Entscheidungen vor Ort 
und schafft auch in der jeweils tätigen Region 
wertvolle Arbeitsplätze. So auch bei diesem 
Projekt: Der Mix aus Eigenleistung und der 
Zusammenarbeit mit lokalen Dienstleistern 
bekräftigt einmal mehr die Verankerung in der 
Region.

Ü B E R D E N STA N D O RT ZA M S
Die Swietelsky Unternehmensgruppe betreibt 
am Standort Zams aktuell ein Kieswerk, sowie 
eine Asphalt- und Betonproduktion, ebenso 
eine Werkstatt, in welcher Wartung, Service 
und Reparatur des eigenen Fuhrparks/Bau-
maschinen und –geräte erfolgen. Mit Fertig-
stellung des neuen Bürogebäudes Ende 2025 
werden künftig auch der Hoch- und Tiefbau 
sowie der Bereich Straßen- und Verkehrswege-
bau in Zams zusammengeführt werden.

Swietelsky ist Österreichs drittgrößtes Bau-
unternehmen und aktuell mit rund 12.000 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in 21 
Ländern aktiv. Das Leistungsspektrum erstreckt 
sich über die gesamte Bau-Wertschöpfungs-
kette bis hin zum Bahnbau und Tunnelbau. Im 
Geschäftsjahr 2023/24 betrug die Bauleistung 
3,5 Milliarden Euro. Am Heimatmarkt
Österreich erwirtschaftete das Unternehmen 
rund 57% der Gesamtleistung, gefolgt von den 
Kernländern Deutschland mit 14%, Tschechien 
mit 11% und Ungarn mit 5%.

Textnachweis: Swietelsky AG

Swietelsky investiert 7 Mio. Euro in das neue Bürogebäude.
Der Bezug durch die rund 60 Mitarbeiter ist für Ende 2025 geplant.



E RW E I T E RU N G D ES B E T R I E B S STA N D O RT S
D E R F I R M A G R I S S E M A N N: E I N M E I L E N ST E I N F Ü R ZA M S

Die Gemeinde Zams gratuliert 
der Familie Walser herzlich 
zur Erweiterung des neuen 
Betriebstandortes in der 
Gemeinde. Mit einer beein-
druckenden Investition von 
25 Millionen Euro wurde das 
Firmenareal um 10.000
Quadratmeter erweitert.

Besonders hervorzuheben ist 
die Eröffnung der neuen, inno-
vativen Sparte Systine, die als 
Vorzeigebetrieb unter höch-
sten Qualitätsstandards eta-
bliert wurde. Diese Erweit-
erung ist ein bedeutender 
Schritt, der nicht nur die Posi-
tion der Firma
Grissemann stärkt, sondern 
auch die wirtschaftliche En-
twicklung unserer Gemeinde 
fördert.

Für uns als Gemeinde ist 
klar: Die Unterstützung der 
Wirtschaft ist von ent-
scheidender Bedeutung. Ein 
starker Wirtschaftsstandort 
bringt nicht nur der Gemeinde 
Vorteile, sondern sichert auch 
Wohlstand und Arbeitsplätze 
in der Region.

Die Gemeinde Zams wünscht 
der Firma Grissemann und
allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern viel Erfolg und 
eine erfolgreiche Zukunft!

Zams ist stolz, solch inno-
vative und zukunftsorientierte 
Betriebe in der Gemeinde zu 
haben.



Wegen umfangreicher Baumaßnahmen musste die Hütte im 
Sommer 2024 geschlossen bleiben. Nach beinahe 100 Jahren 
Hüttengeschichte konnte das immer wieder an- und umgebaute 
Württemberger Haus schließlich wichtige Anforderungen nicht 
mehr ausreichend erfüllen. Unter teilweiser Verwendung der 
historischen Bausubstanz erstellte die DAV Sektion Stuttgart 
2024 einen Ersatzbau. 

Die Wiedereröffnung ist bei erfolgreichem Bauverlauf im Jahr 
2025 geplant.

U M BAU D ES W Ü RT T E M B E RG E R H AU S ES
FO RT S C H R I T T E U N D AU S B L I C K

In der außerordentlichen Generalversamm-
lung wurde die Aufnahme der Gemeinnützigen 
Privatstiftung der Barmherzigen Schwestern in 
die Ortswärme Zams GmbH beschlossen, was 
eine bedeutende Erweiterung der Gesellschaft 
darstellt.

Dies bringt der Gesellschaft einen wichtigen 
Partner an Bord, der das gemeinsame Ziel 
der nachhaltigen Energieversorgung unter-
stützt. Die Gemeinde Zams zeigt sich erfreut 
über die Zusammenarbeit im Betrieb des 
Ortswärme-Heizwerks. Durch diese Koope-
ration wird eine CO2-neutrale und zukunfts-
sichere Energieversorgung ermöglicht, die 
sowohl ökologisch als auch nachhaltig ist.

Derzeit sind seitens der Gemeinde bei der 

O RT SWÄ R M E ZA M S B E KO M M T 
N E U E N W I C H T I G E N PA RT N E R

Ortswärme unser Feuerwehrhaus, der Kinder-
garten, die Volksschule, das Gemeindeamt, die 
Mittelschule und das Seniorenzentrum ange-
schlossen.



D O R F E N T W I C K LU N G

In der Gemeinde Zams wurde kürzlich in 
Zusammenarbeit mit dem Krankenhaus Zams 
das neue Sternenkindergrab fertiggestellt. 
Dieser besondere Gedenkplatz bietet Familien 
und Angehörigen einen würdevollen Ort, um 
der kleinen Sternenkinder zu gedenken.

Das neu gestaltete Grabfeld wurde mit großer 
Sorgfalt angelegt, um den betroffenen Familien 
einen ruhigen und respektvollen Platz für ihre 
Trauer zu bieten. Pfarrer Herbert Traxl hat den 
Entwurf dieses Gedenkplatzes gestaltet, der 
nun als Symbol des Trostes und der Erinnerung 
dient.

Bürgermeister Benedikt Lentsch betonte 
bei der Präsentation und Einweihung: „Wir 
möchten den betroffenen Familien in unserer 
Gemeinde einen Ort schaffen, an dem sie ihre 
Kinder würdevoll verabschieden und ihrer 
Trauer Raum geben können. Das Sternen-

O RT D ES E R I N N E R N S: N E U ES
ST E R N E N K I N D E RG R A B I N ZA M S

Die Gemeinde Zams hat vor kurzem einen be-
deutenden Schritt zur Erweiterung und Neuge-
staltung des Ortskerns gemacht. Nach inten-
siven Gesprächen über die letzten Jahre 
hinweg konnte nun ein Kaufvertrag mit der 
bisherigen Miteigentümerin des Wirtschafts-
gebäudes, Frau Carla Rumler, abgeschlossen 
werden. Die Gemeinde Zams erwirbt ihren 
Anteil am Wirtschaftsgebäude für einen Pau-
schalbetrag von 160.000 Euro.

In diesem Betrag ist nicht nur der Anteil an der 
Gebäudefläche enthalten, sondern auch das 
halbe Einforstungsrecht an der Agrargemein-
schaft Zams. Mit diesem Erwerb sichert sich 
die Gemeinde eine strategisch wichtige Fläche 

ZA M S E RW I R BT W I RT S C H A F T S G E BÄU D E H I N T E R D E R A P OT H E K E - 
ST R AT EG I S C H W I C H T I G E F L ÄC H E F Ü R D I E G E M E I N D E

von 290 Quadratmetern im Zentrum des Dor-
fes.

Dieser Erwerb stellt einen wichtigen Meilen-
stein in der Entwicklung des Ortskerns dar und 
bietet zahlreiche Möglichkeiten für zukünftige 
Projekte zur Verbesserung der Infrastruktur 
und Lebensqualität in Zams.

kindergrab ist ein Symbol unserer Solidarität 
und unseres Mitgefühls.“

Die Gemeinde Zams ist dankbar für die ein-
fühlsame Gestaltung dieses besonderen Ortes 
und hofft, dass das Sternenkindergrab allen 
betroffenen Familien Trost und einen Platz des 
Gedenkens bietet.



Die Gemeinde Zams hat einen wichtigen 
Schritt in Richtung Digitalisierung gemacht 
und präsentiert stolz die neue digitale Amts-
tafel.

Dieses moderne Informationssystem wird ab 
sofort als zentrale Plattform für Bekanntma-
chungen, Veranstaltungshinweise und wich-
tige Mitteilungen der Gemeinde dienen.

D I G I TA L E A M T STA F E L:
M O D E R N E I N FO R M AT I O N

Derzeit finden umfangreiche Bauarbeiten entlang der B171 
zwischen der Einfahrt zum Sportplatz und der Innbrücke statt. 
Dieses Projekt, das von der Gemeinde Zams in Zusammenarbeit 
mit dem Land Tirol durchgeführt wird, umfasst mehrere wesen-
tliche Maßnahmen: Erneuerung der Fahrbahndecke, Erneuerung 
der Oberflächenentwässerung, Modernisierung der Gehsteige, 
Verlegung eines LWL-Kabels. Die Bauarbeiten haben am 19. 
August 2024 begonnen und werden voraussichtlich 9 Wochen 
andauern. Die Firma Fröschl ist für die Durchführung des Pro-
jekts verantwortlich.

Die Gemeinde ist sich bewusst, dass die Bauarbeiten Verkehrs-
behinderungen und Umleitungen mit sich bringen werden und 
bittet um Verständnis und Geduld während dieser Zeit. Die 
Gemeinde Zams, das Land Tirol und die Baufirma setzen alles 
daran, die Beeinträchtigungen so gering wie möglich zu halten. 
Während der Bauarbeiten wird ein spezielles Verkehrskonzept 
umgesetzt, um die Beeinträchtigungen für alle Verkehrsteil-
nehmerInnen so gering wie möglich zu halten. Die Gesamtkos-
ten für das Projekt belaufen sich auf 343.000 Euro für das Land 
Tirol und 285.500 Euro für die Gemeinde Zams. Diese Investi-
tion in die Erneuerung der Straßeninfrastruktur ist von großer 
Bedeutung für die Sicherheit der VerkehrsteilnehmerInnen und 
FußgängerInnen und wird zur Verbesserung der Lebensqualität 
in unserer Gemeinde beitragen.

Mit dem recycelten Asphalt der Straße B171 wurden die Park-
plätze beim Kindergarten und beim Sportplatz neu befestigt.

BAUA R B E I T E N E N T L A N G D E R B171
VO M S P O RT P L AT Z B I S  Z U R I N N B R Ü C K E



Die Gemeinde Zams hat erstmals vor zwei 
Jahren ein „Schulstartgeld für Erstklässler“ ins 
Leben gerufen. Auch im heurigen Jahr wird 
wieder jedem schulpflichtigen Kind aus Zams 
– das vom Kindergarten in die Volksschule 
wechselt – zum Schulbeginn ein Gutschein der 
Leistungsgemeinschaft Landeck – Zams über  
100 Euro zur Verfügung gestellt.

Mit dem Schulstartgeld leistet die Gemeinde 
einen kleinen Beitrag zur Entlastung der Fam-
ilien, damit alle Kinder, die neu eingeschult 
werden, einen guten Start ins neue Schuljahr 
haben. Wie gut die Schultasche bestückt ist, 
darf keine Frage des Geldes sein! Insgesamt 
wechseln heuer 40 Kinder vom Kindergarten in 
die Volksschule. 

Aufgrund zahlreicher Maßnahmen – unter 
anderem wegen unserem Gratis-Kindergarten, 
dem Schulstartgeld und dem neu gestalteten 
Spielplatz - hat die Gemeinde Zams offiziell 
vom Bundeskanzleramt das Zertifikat
„Familienfreundliche Gemeinde“ sowie das 
Unicef Zusatzzertifikat „Kinderfreundliche Ge-
meinde“ erhalten.

S C H U L STA RTG E L D
A L S E R FO LG S M O D E L L

S C H U L E, K I N D E RG A RT E N U N D 
K I N D E R K R I P P E

ZA K I G H – I M K I N D E RG A RT E N 
U N D I N D E R K I N D E RG R I P P E 
WA R E I N I G ES LO S

Bei uns ist immer was los – Langeweile gibt es 
nicht. Neben der täglichen Routine, Schwer-
punkten und Projekten in jeder der elf Grup-
pen im ZAKIGH gibt es immer wieder be-
sondere Momente, welche alle zum Staunen 
bringen.

Eine spezielle Einladung erhielt der gesamte 
ZAKIGH durch die SchülerInnen der 2. Klasse 
Fachschule für pädagogische AssistentInnen 
zu ihrem Theaterstück „Räuber Ratte“. Alle 
6 Kindergartengruppen und die 3 Kinder-
krippengruppen machten sich auf den Weg 
in den Katharina Lins Saal und durften eine 
wundervolle Vorstellung genießen. Die Kinder 
lauschten gespannt den Erzählungen aus dem 
beliebten Bilderbuch, wurden bei bekannten 
Kinderliedern mitgerissen und staunten über 
die tollen Kostüme und Bühnenbilder.



In unserem pädagogischen Alltag werden immer 
wieder einmal Bilderbücher und Geschichten 
auf verschiedenste Arten und Weisen erarbe-
itet, erzählt und ausgespielt. Einige Kinder aus 
dem ZAKIGH bewiesen schauspielerisches Talent 
und durch ihren Eifer und ihre Begeisterung 
entstanden zwei sehenswerte und amüsante 
Aufführungen bei uns im Haus, zu denen auch 
die Eltern eingeladen wurden.

Die Kindergartengruppe „Vogelwild“ präsen-
tierte das farbenfrohe Stück „Farben sind für 
alle da“ und bei der Kinderkrippengruppe 
„Bienlein“ gab es das bekannte Theater „Raupe 
Nimmersatt“ zu sehen. Die Kinder begeisterten 
die Zuschauer durch musikalische Begleitungen, 
Gesangskünste, Erzählungen, schauspielerisches 
Können, die ein oder andere amüsante Aussage 
und vor allem durch ihre Freude am Spielen! 
Gratulation an beide Gruppen!

Auch in diesem Jahr konnten wir wieder mit den 
eingegangenen Spenden durch unser alljährlich-
es Fastenbuffet Kindern aus Zams finanziell (mit 
einem Schulstartpaket) unter die Arme greifen. 
Da die Spendenbereitschaft der Eltern heuer 
besonders groß war, war es uns möglich – das 
bekannte, von Zammern initiierte Hilfsprojekt 
„Freunde von Ifakara“ mit 500€ zu unterstützen. 
Peter Lanser besuchte uns für die Spendenüber-

gabe im Kindergarten. Peter brachte unseren Kindern durch
Anschauungsmaterialien und verständliche Erzählungen sowie Ver-
gleiche das Leben in Ifakara nahe. Wir freuen uns, dass durch unser-
en Beitrag ein weiteres Projekt finanziert werden kann. Wir möchten 
uns an dieser Stelle bei allen Eltern des ZAKIGH für die Unterstützung 
und das offene Ohr bedanken. Ohne euch wäre vieles nicht möglich!

Textnachweis: Kindergarten Zams

Ein gutes Team

Seit einem Jahr leiten Lisa Siess und Susanne Pfandler in einer Dop-
pelspitze unseren Ganzjahres-Kindergarten. Die Gemeinde bedankt 
sich für den großen pädagogischen Einsatz. Ein großes Danke auch an 
alle, die in unserem Kindergarten das ganze Jahr eine hervorragende 
Arbeit leisten. Gerade der Kindergarten und die Volksschule stellen 
das Fundament für die Bildung unserer Kinder dar.



Unser heuriges Zammer Kinder-
spielefest war wieder ein voller 
Erfolg. Vielen Dank an alle, die bei 
der Vorbereitung und Durchführung 
tatkräftig mitgeholfen haben. Wir 
freuen uns schon auf das Kinder-
spielefest im nächsten Sommer! 

S P O RT, S PA S S U N D
G E M E I N S C H A F T

K I N D E RS P I E L E F EST 2024

S P O RT.F E R I E N.C A M P I N ZA M S
Auch in diesem Sommer öffnet das beliebte 
Sport.Ferien.Camp in Zams wieder seine Tore 
und bietet Kindern und Jugendlichen unver-
gessliche Ferienerlebnisse. Insgesamt 260 
junge TeilnehmerInnen wurden von einem en-
gagierten Team aus TrainerInnen und Betreuer-
Innen begleitet. Mit viel Leidenschaft und 
Energie gestalteten sie jeden Tag für die Kinder 
zu einem abwechslungsreichen Erlebnis, das 
von Sport, Spaß und Spiel geprägt war.

Ein herzliches Dankeschön gilt dem
Organisationskomitee, das mit großem Einsatz 
das Camp geplant und vorbereitet hat. Eben-
so ein Dank an die motivierten TrainerInnen 
und BetreuerInnen, die für eine unvergessli-
che Zeit sorgten. Ihr Einsatz macht das Sport.
Ferien.Camp zu einem besonderen Highlight 
der Sommerferien. Das Camp hat sich in Zams 
längst als fester Bestandteil der Sommerferien 
etabliert und ist nicht nur für die sportliche 

Betätigung, sondern auch als wichtige Be-
treuungseinrichtung während der Ferien von 
großer Bedeutung. Familien in unserer Ge-
meinde wissen die vielfältigen Angebote und 
die verlässliche Betreuung zu schätzen.

Besonders hervorzuheben ist auch die finan-



zielle Unterstützung durch 
die Gemeinde Zams, die mit 
einem Betrag von € 6.000 das 
Camp auch in diesem Jahr 
maßgeblich ermöglicht hat. 
Diese Unterstützung zeigt 
einmal mehr, wie wichtig der 
Gemeinde die Förderung von 
Jugend, Sport und Gemein-
schaft ist.

Ein großes Dankeschön an 
alle Sponsoren, die das Sport.
Ferien.Camp mit ihrer Unter-
stützung möglich machen!

Eure Arbeit und euer Enga-
gement sind der Schlüssel 
zum Erfolg dieser wunder-
baren Veranstaltung. Wir 
freuen uns auf viele weitere 
sportliche Sommer in Zams!

E R FO LG R E I C H E T U R N I E RWO C H E B E I  D E R 
VO L KS BA N K T I RO L T E N N I S E U RO P E T RO P H Y 
I N ZA M S
Im August fand die Volksbank Tirol Tennis Europe 
Trophy in Zams statt. Das international besetzte Tennis-
turnier lockte zahlreiche junge Talente aus ganz Europa 
in unsere Gemeinde und bot spannenden Tennissport 
auf höchstem Niveau.

Die Gemeinde Zams gratuliert herzlich den strahlenden 
Siegerinnen und Siegern, die sich in intensiven Matches 
durchsetzen konnten. Besonders hervorzuheben sind 
die hervorragenden Leistungen der U14-Spielerinnen 
und -Spieler, die in ihren Altersklassen um die be-
gehrten Trophäen kämpften.

Ein großes Dankeschön an alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, an die Turnierleitung unter Thomas
Wachtler sowie an alle Helferinnen und Helfer, die diese 
Turnierwoche zu einem vollen Erfolg gemacht haben.

Zams war stolz, Gastgeber für das hochkarätige
internationale Tennisevent zu sein!

U14 Girls Einzel
1. Ekatarina Dotsenko
2. Adela Jelinkova
3. Daria Belyakova
4. Aliaksandra Tryhubkina

U14 Boys Einzel
1. Ferdinand Grasl
2. Sebastian Pock
3. Marek Smejcky
4. Tom Fricke



Weltklasse Fußball, 
großartige Stimmung 
und viele begeisterte 
Fans: Das EM-Public 
Viewing am Josef-
Netzer-Platz in Zams 
im Juni und Juli war ein 
großer Erfolg.

P U B L I C V I E W I N G A M J O S E F-N E T Z E R-P L AT Z
E I N E R FO LG R E I C H ES G E M E I N S C H A F T S P ROJ E K T

M I TA R B E I T E R AU S F LU G 2024
E I N G E LU N G E N E R TAG I M 
ÖT Z TA L E R H E I M AT M U S E U M
U N D AU F D E R F E U E RST E I N-
H Ü T T E
Der diesjährige Mitarbeiterausflug 2024 führte 
unser Team aus Zams zu einem unvergess-
lichen Tag ins Ötztaler Heimatmuseum und auf 
die Feuersteinhütte. Bei bestem Wetter und in 
entspannter Atmosphäre konnten gemeinsam 
die kulturellen Schätze des Museums entdeckt 
und anschließend die herrliche Bergwelt rund 
um die Feuersteinhütte genossen werden.

Ein besonderes Dankeschön gilt allen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern unserer Gemeinde 
Zams. Sie leisten das ganze Jahr über großar-
tige Arbeit und tragen maßgeblich dazu bei, 
dass unsere Gemeinde so gut funktioniert. 
Dieser Tag war eine schöne Gelegenheit, 
einmal abseits des Arbeitsalltags zusammenzu-
kommen und die Gemeinschaft zu stärken.

Ein herzliches Dankeschön geht an den SV 
Zams Fußball – allen voran an den Obmann 
Rainer Haag und seinem Team - für den Aus-
schank und die tatkräftige Unterstützung.

Durch die engagierte Arbeit des Vereins wurde 
das Event zu einem tollen Gemeinschafts-
erlebnis, das die Fans zusammenbrachte und 
für tolle Stimmung sorgte.

Vielen Dank an alle, die diesen Ausflug zu ei-
nem gelungenen Erlebnis gemacht haben!



E I N I G ES LO S A M
ZA M M E R B E RG

FA LT E RS C H E I N E R K I RC H TAG
V E R A B S C H I E D U N G VO N P FA R R E R H E R B E RT T R A X L

Am 25. August wurde am Zammerberg ein feier-
liches Fest zu Ehren unseres geschätzten Pfarrers 
Herbert Traxl abgehalten. Der Zammerberg sagte 
mit einem herzlichen „Vergelt’s Gott“ Danke für 
das jahrelange Engagement für die Gemeinde.

In seiner Ansprache würdigte Krismer Günther 
besonders die wertvollen Beiträge von Herbert 
Traxl zur Gestaltung der Kapelle in Schwaighof 
sowie sein herausragendes Engagement bei der 
Renovierung der Falterscheiner Kirche. 

Beide Projekte sind bleibende Zeugnisse seines 
unermüdlichen Einsatzes für den Zammerberg.

T R A D I T I O N E L L E R G R I ST E R K I RC H TAG
Anfang Juli fand am Zammerberg der traditionelle Grister 
Kirchtag statt. Die Jungbauern Zammerberg verwöhnten die 
Gäste mit köstlichen Kirchtagskrapfen, die großen Anklang 
fanden. Ein herzliches Dankeschön an die Jungbauern für die 
hervorragende Organisation und die Verköstigung – es war wie 
immer ein gelungenes Fest!



H O C H L A N D-K L E I N F E L DT U R N I E R 
A M ZA M M E R B E RG

Im vergangenen Jahr entstand in Zusammenarbeit mit der SPG 
Zammerberg der Wunsch, einen Stromanschluss im Bereich des 
Sportplatzes Falterschein zu etablieren. Diese Idee wurde nun 
in die Tat umgesetzt, um die Nutzung des Sportplatzes weiter zu 
verbessern.

Der neue Stromanschluss wird es ermöglichen, verschiedene
Veranstaltungen und Sportaktivitäten am Falterschein-Sport-
platz effizienter zu organisieren und durchzuführen. Er wird auch 
die Infrastruktur für zukünftige Events stärken und den Komfort 
für SportlerInnen und BesucherInnen erhöhen.

Die Gemeinde Zams und die SPG Zammerberg freuen sich über 
die erfolgreiche Umsetzung dieses Projekts und danken allen 
Beteiligten für ihr Engagement. Dieser Schritt stellt eine wichtige 
Verbesserung für den Sportplatz dar und wird zur Steigerung der 
Attraktivität und Funktionalität der Anlage beitragen.

ST RO M N E T Z E RW E I T E RU N G S P G ZA M M E R B E RG

Ende Juni fand am
Zammerberg erneut 
das beliebte Hoch-
land-Kleinfeldturnier 
der SPG Zammerberg 
statt. Alle Mannschaf-
ten zeigten großartigen 
Einsatz und sportlich 
fairen Fußball – herzli-
che Gratulation an alle 
Teilnehmer!

Dank der perfekten 
Organisation und der 
tollen Stimmung war 
das Turnier wieder ein 
voller Erfolg. Ein großes 
Dankeschön an alle 
Beteiligten!



ST RO M N E T Z E RW E I T E RU N G S P G ZA M M E R B E RG

N E U ES R Ü ST LÖ S C H FA H R Z E U G F Ü R D I E
F R E I W I L L I G E F E U E RW E H R ZA M S
Die Freiwillige Feuerwehr Zams freut sich über die 
Bestellung eines neuen Rüstlöschfahrzeuges RLFT 3000. 
Dieses moderne Einsatzfahrzeug wird die Schlagkraft 
der Feuerwehr erheblich erhöhen und ist ein wichtiger 
Schritt zur Verbesserung der Sicherheitsinfrastruktur 
in unserer Gemeinde. Das Fahrzeug ist speziell für den 
Einsatz bei Bränden, technischen Hilfeleistungen und 
anderen Notfällen ausgerüstet und bietet umfassende 
Einsatzmöglichkeiten.

Das voraussichtliche Lieferdatum des neuen 
Rüstlöschfahrzeugs ist Januar 2026. Die Gemeinde 
Zams investiert damit in die Zukunft der örtlichen 
Feuerwehr und stellt sicher, dass die Einsatzkräfte mit 
modernster Technik ausgestattet sind, um im Notfall 
schnell und effizient reagieren zu können. Die Anschaf-
fungskosten belaufen sich auf 782.700 Euro. Seitens 
des Landes wird eine Förderung in Höhe von 485.200 
Euro gewährt, sodass der Restbetrag für die Gemein-
de bei 297.500 Euro liegt. Ein großes Dankeschön an 
Landesrätin Astrid Mair für die großzügige Landes-
förderung.

F E U E RW E H R

DA N K A N D I E F R E I W I L L I G E 
F E U E RW E H R ZA M S F Ü R I H R E N 
E I N SAT Z I N ST. A N TO N U N D ST. 
C H R I STO P H

Ein herzliches Dankeschön an die Mitglieder und das 
Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Zams. Sie 
haben in St. Anton und St. Christoph im Rahmen eines 
Unterstützungseinsatzes großartige Hilfe geleistet. 
Besonders hervorzuheben ist der Einsatz der neuen 
Sandsackfüllmaschine, die sich als äußerst wertvoll 
erwiesen hat. Dank dieses Geräts konnten die Feuer-
wehrmitglieder effizienter arbeiten und die betrof-
fenen Gemeinden noch besser unterstützen.

Die Gemeinde Zams ist stolz auf unsere Feuerwehr und 
dankt allen Beteiligten für ihre unermüdliche Arbeit 
und ihr Engagement am Arlberg. Insgesamt war unsere 
Feuerwehr acht Tage im Unterstützungseinsatz tätig.



KU LT U R U N D T R A D I T I O N
O P E N A I R K I N O-WO C H E N E N D E
Am 6. und 7. September fand bei bestem 
Wetter zum Ferienschluss das Openairkino 
Wochenende statt.

Am Freitag war das Radlkino zu Gast. Es 
standen 4 Fahrräder zur Verfügung und die 
BesucherInnen waren eingeladen, selbst in 
die Pedale zu treten, um den nötigen Strom 
fürs Filmschauen durch Muskelkraft zu erra-
deln. Dieses nachhaltige Kinoerlebnis, machte 
allen Spaß, auch wenn die eine oder andere 
Schweißperle floss. Die Komödie “Känguru 
Chroniken” war auf dem Programm.

Am Samstag hieß es Film ab mit dem beliebten 
Jugendfilm“Cruella” von Disney. Ein Highlight, 
das nicht nur junge Menschen, sondern auch 
Junggebliebene begeisterte. Für alkoholfreie 
Cocktails, Getränke und Snacks sorgte die
Offene Jugendarbeit Landeck-Zams.

D R E I  B ES O N D E R E
S O M M E R.M U S I K.A B E N D E
Am Sonntag, den 23.6.24 spielte das Trio
„buccabossa“ welches aus Julia Schmitzberger 
(Querflöte und Gesang), Wolfgang Kröpfl (Gi-
tarre, Kontrabass und Gesang) und
Martin Handle (Gitarre und Gesang) besteht. 
Sie gaben Songs aus verschiedenen Genres an 
der Blüten-Allee, Ecke Bachgasse zum Besten.

Am Freitag, den 28.6.24, begeisterten, beim 
Musikpavillon der Tiroler Songwriter und 
Musiker Daniel Haselwanter (Gesang, Gtarre, 
Ukulele, Sitar, Banjo, keyboard) und der 
außergewöhnliche argentinische Perkussionist 
Fernando Massino. Diese besondere Freund-
schaft, sowie eine gemeinsame musikalische 
Vision verbinden sich in einem Mix aus bele-
benden, südamerikanischen Rhythmen, gefühl-



ST R E E TA RT P ROJ E K T B E I  D E R
R A D U N T E R F Ü H RU N G LÖT Z:
KU N ST U N D J U G E N DA R B E I T I M
Ö F F E N T L I C H E N R AU M
Diesen Sommer wurde ein Projekt der besonderen Art ange-
boten: „Streetart“ mitten in Zams! Die Unterführung unter der 
Hauptstraße von Zams erstrahlt nun in einem neuen Antlitz. 
Grund dafür ist eine Zusammenarbeit der Kunst- und Kulturinitia-
tive „KuKu“ und der offenen Jugendarbeit Landeck-Zams. 

Der äußere und innere Bereich der Unterführung mitten in Zams 
wurde mit einem Kunstwerk neu gestaltet. Ein Entwurf wurde in 
Zusammenarbeit mit den Jugendlichen im Jugendzentrum Zams 
angefertigt, der im August 2024 im Graffiti-Stil mit Spraydosen 
umgesetzt wurde. Die Teilnahme am Street Art-Workshop war 
auf 8 Jugendliche limitiert und wurde vom Jugendzentrum Zams 
und „KuKu“ angeboten.

Vielen Dank an Peter Geiger und Sabine Sturm vom
Jugendzentrum Zams für ihren Einsatz!

vollem Gesang und vielseitigem Instrumentalspiel. Ein ganz
besonderes Klangerlebnis aus Folk, Pop und Rock.

Am Mittwoch, den 4. September 2024 sorgten die Ohren-
schmalzler für Stimmung beim Musikpavillon Zams. Wenn´s im 
Unterholz swingt und Melodien drüber hinweg wuseln, sind die 
Ohrenschmalzler nicht weit. Das Konzert war der dritte Teil der 
von KuKu, der Kunst- und Kulturinitiative der Gemeinde Zams, 
veranstalteten Reihe „Sommer.Musik.Abend“. 



K N E I S ES C H?*E I N K A R R E N VO L-
L E R G ES C H I C H T E N AU F D E N 
S P U R E N J E N I S C H E R FA H R E N D E R 

 *Der Titel ist eine Anspielung auf das Gedicht des 
jenischen Dichters und Aktivisten Romed Mungenast 
aus Zams. „Kneisesch, Gadsche, d’Jenischen?“ heißt 
übersetzt so viel wie: „Verstehst du, Sesshafter, die 
Jenischen?“

Marco Buckovez, Obmann des Vereins Jenische 
in Österreichs, erzählte am 8.9.24 in Zams von 
seiner Reise durchs Tiroler Oberland. Zu Fuß, 
ausgestattet nur mit dem Nötigsten, verstaut 
in einem einfachen Handkarren, begab er sich 
auf die Spuren seiner Vorfahren, die früher 
noch von Ort zu Ort gezogen sind, um einfache 
Waren wie Körbe, Besen oder Dienstleistungen 
wie Pfannenflicken, Messerschleifen anzubiet-
en. 

Sie wurden häufig diskriminiert und zur Sess-
haftigkeit gezwungen. Diese Unterdrückung 
erreichte während des Nationalsozialismus 
einen grausamen Höhepunkt und setzte sich 
auch nach 1945 fort. Marco Buckovez wollte 
bei seiner Wanderung ins Gespräch kommen 
über Geschichten lokaler Jenischer, ergänzt 
mit Material aus dem Jenischen Archiv. Dabei 
versucht er den stereotypen Darstellungen von 
Jenischen ein realistischeres Bild entgegenzu-
stellen.

P R A X I STAG Z U M T H E M A “D E M E N Z - D E N A L LTAG M E I ST E R N” I M 
B I L D U N G S Z E N T RU M D ES K R A N K E N H AU S ES ST. V I N Z E N Z ZA M S

Bereits zum vierten Mal fand im Bildungszen-
trum des Krankenhauses St. Vinzenz Zams der 
Praxistag zum Thema “Demenz – den Alltag 
meistern” statt.

Diese wichtige Veranstaltung bot Angehörigen, 
MitarbeiterInnen im Pflegebereich und
Interessierten die Gelegenheit, sich intensiv 
mit dem Thema Demenz auseinanderzusetzen 
und sich darüber auszutauschen.

Der Praxistag diente als Plattform für wertvolle 
Informationen und praxisnahe Tipps, die den 
Alltag mit Demenzbetroffenen erleichtern sol-
len. Die Veranstaltung trug dazu bei, das Wis-
sen und Verständnis für die Herausforderun-

gen im Umgang mit Demenz zu vertiefen und 
die Unterstützung für Betroffene und ihre 
Familien zu verbessern.

Zur Veranstaltung im Riefengebäude luden die 
Initiative Minderheiten Tirol und KuKu - Kunst 
und Kulturinitiative der Gemeinde Zams, herz-
lich ein.
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AU S Z E I C H N U N G E N U N D E H RU N G E N

Mit großem Stolz darf die Gemeinde zwei Zammerin-
nen, Hedwig Juen und Bernadette Trojer, zur Verlei-
hung der Verdienstmedaille des Landes Tirol gratulier-
en. Diese Ehrung würdigt ihr langjähriges Engagement 
und ihren herausragenden Einsatz in unserer Gemein-
de. Beide haben durch ihre Arbeit und ihr ehrenamtli-
ches Engagement maßgeblich zum Zusammenhalt und 
zur Weiterentwicklung unserer Gemeinschaft beiget-
ragen. Die Verdienstmedaille ist ein Zeichen der An-
erkennung für ihren unermüdlichen Einsatz und ihre 
wertvollen Beiträge für das Wohl der Allgemeinheit.

Ebenfalls gratuliert die Gemeinde der Familie Thurner, 
deren landwirtschaftlicher Hof seit über 200 Jahren 
im Besitz der Familie ist und heute als „Erbhof“ aus-
gezeichnet wurde. Diese Ehrung steht nicht nur für 
die Bewahrung von Tradition und Brauchtum, sondern 
auch für die Beständigkeit und den Zusammenhalt. 
Der Erbhof ist ein lebendiges Symbol für die enge 
Verbindung zwischen Generationen und das tiefe Ver-
wurzeltsein in unserer Region.

Die Übergabe fand am 15. August in der Innsbrucker 
Hofburg statt. Herzliche Gratulation an alle Geehrten!

L A N D ESAU S Z E I C H N U N G E N

40 JA H R E K I RC H E N C H O R
Am 12. September durfte sich die Gemeinde 
Zams bei Herrn Dr. Peter Trojer für fast 40 
Jahre engagierte und leidenschaftliche Leitung 
des Kirchenchores Zams im Rahmen einer klei-
nen Feier bedanken. 

Unter seiner Führung hat der Kirchenchor 
vier Jahrzehnte zahlreiche Messen, Feste und 
besondere Anlässe musikalisch gestaltet und 
damit das Gemeindeleben in Zams bereichert. 
DANKE! 



G O L D E N E U N D D I A M A N T E N E 
H O C H Z E I T E N

D I A M A N T E N E H O C H Z E I T E N
Wachter Bernadette und Alois
Kammerlander Gertrud und Hellmut
Prieth Martha und Heinrich

G O L D E N E H O C H Z E I T E N

D I E G E M E I N D E ZA M S
G R AT U L I E RT A L L E N J U B I L A R E N 
VO N H E R Z E N!

Lechthaler Brigitte und Reinhard

Den 50. oder 60. Hochzeitstag feiern zu dür-
fen ist ein Anlass zur Freude. Daher lud die 
Gemeinde Zams jene Paare, die im ersten 
Halbjahr 2024 ihr Hochzeitsjubiläum begangen 
haben, zu einer Feier in den Jägerhof ein.

Drei Paare konnten das besondere Jubiläum 
gemeinsam mit Bürgermeister Benedikt 
Lentsch und dem Vertreter der Bezirkshaupt-
mannschaft Landeck, Markus Pale, der die 
Ehrengabe des Landes Tirol überreichte, 
feiern.

Ein goldene oder diamantene Hochzeit feiern 
zu können ist etwas ganz Besonderes – das 
heißt einen Partner an der Seite zu haben, der 
in diesem halben Jahrhundert durch dick und 
dünn mit einem durchs Leben gegangen ist, 
der alle Höhen und Tiefen mit einem durch-
lebt hat.

Bürgermeister Benedikt Lentsch durfte den 
Jubelpaaren recht herzlich gratulieren, die 
Geschenke überreichen und ihnen alles Liebe 
und Gute sowie Glück und Gesundheit für die 
Zukunft wünschen.

Zweimal im Jahr werden alle runden Geburts-
tagsjubilare vom Bürgermeister eingeladen.

Herzlichen Glückwunsch all jenen, die im heu-
rigen ersten Halbjahr ihren 80. oder 90.
Geburtstag gefeiert haben.

RU N D E G E B U RT STAG E



27. Krampuslauf in Zams
Sa. 23.11.2024 ab 17:00 Uhr

Gemeinde Zams

GESUCHT
ehrenamtliche

Schülerlotsen 
Im Herbst ab Schulbeginn werden für den Bereich des Fußgängerüberganges beim Dorfpark/
Gasserkreuzung wieder dringend freiwillige Schülerlotsen gesucht, welche ehrenamtlich am 
Morgen zwischen 07.00 Uhr bis 07.45 Uhr in der Früh, den Schülerinnen und Schülern beim 
sicheren Überqueren der Hauptstraße helfen.
In der Regel trifft es jeden freiwilligen Schülerlotsen, vorausgesetzt es melden sich genügend, 
einmal pro Woche an einem Werktag, seinen Dienst zu versehen.
Hoffentlich melden sich genügend HelferInnen (Omas, Opas, Tanten, etc.) – 
zum Schutz unserer Schulkinder!

Bei Interesse für weitere Informationen bitte 
im Gemeindeamt melden unter der Tel. 05442/62288/16



Franz Xaver Hauser  
1924 Zams - 1999 Zams

EINLADUNG
100. Geburtstag 

Franz Xaver Hauser

Kunst im öffentlichen Raum

KUNSTROUTE
So, 03.11.2024
10.30 Uhr 
Zams, Auffahrt Lochputz

Rundgang zu den Werken von Franz Xaver 
Hauser in Zams mit Christine Prantauer & 
Markus Hauser. 

Vernissage

AUSSTELLUNG
Sa, 02.11.2024
19.00 Uhr 
Zams, Fadum Haus, Alte Bundesstraße 16

Die Gemeinde Zams stellt die Kunstwerke von 
Franz Xaver Hauser aus und präsentiert den 
Ausstellungskatalog.

Ausstellung geöffnet: 
So, 03.11.2024 von 14.00-17.00 Uhr und
Fr, 8.11. & So, 10.11.2024 von 15.00-17.00 Uhr 
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